
Das Blut hat im Körper unterschiedliche . Zum einen soll es etwas

transportieren. Mit dem Blutstrom werden zum Beispiel notwendige ,

Hormone und Nährstoffe zu den jeweiligen Körperteilen und Organen gebracht, die ohne das

 nicht dorthin kämen. Abfallstoffe werden auf diese Weise auch wieder

abgeholt und .

Die roten Blutkörperchen werden in der Lunge mit Sauerstoff beladen. Den bringen sie in den

 und geben ihn ab. Die „leeren“ roten Blutkörperchen werden dann mit

Kohlendioxid , das ist der verbrauchte Sauerstoff. Den geben sie in der

Lunge zurück, dann  man ihn aus.

Die weißen Blutkörperchen dienen der Abwehr und Beseitigung von schädlichen

, Bakterien oder Fremdkörpern. Sie sind wie die Soldaten einer Armee. Bei

 durch eine Infektion vermehren sich die weißen Blutkörperchen. Viele

sterben in ihrem . Oft verlassen sie den Körper durch eine Wunde oder

sonst eine offene Stelle. Diese dicke, weiße  nennt man „Eiter“.

Die Blutplättchen haben die Aufgabe, offene Wunden zu verschließen. Auf der

 bildet sich eine Kruste, die man auch „Schorf“ nennt oder „Borke“. Man sagt

dann: Das Blut . Die Kruste verhindert, dass man verblutet. Selbst die

Körpertemperatur des  wird durch das Blut geregelt.

Ein Arzt kann am Blut oft eine  erkennen. Auch das Blut selbst kann krank

werden, beispielsweise durch eine  oder wenn zu wenig Blut im Körper

vorhanden ist. Dann kann es nötig sein, „frisches“ Blut in den  zu bringen.

Diesen Vorgang nennt man . Häufig stammt dieses Blut dann von einem

anderen Menschen, der vorher eine  gemacht hat, um anderen zu helfen,

die sein Blut benötigen. Das  aber nur, wenn man Blut von derselben

Blutgruppe erhält.

Manche  ernähren sich teilweise oder hauptsächlich vom Blut anderer

Lebewesen. Hierzu zählen zum Beispiel , Stechmücken, bestimmte Würmer

oder auch Vampirfledermäuse. Aber auch viele  enthalten eingedicktes Blut.

Das essen wir dann, ohne es zu wissen.
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